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Eingereicht von der FRAKTION CVP-EVP-BDP  

Einführung "Integrierter Aufgaben- und Finanzplan  (IAFP)" 

Antrag: 

Der Stadtrat wird beauftragt, die Einführung eines integrierten Aufgaben- und Finanzplans zu 

prüfen und entsprechend Antrag zu stellen. 

Begründung: 

Öffentlichkeit und Stadtparlament haben zum heutigen Zeitpunkt keinen Zugang zu einem 
strategischen Finanzplanungsinstrument für das Gemeinwesen. Für zukunftsgerichtete politische 
Entscheidungen fehlen die mittel- bis langfristigen finanziellen Eckwerte. Überdies zeigt die 
jährliche Debatte im Stadtparlament, dass der Voranschlag keine ausreichende Basis für eine 
Finanzplanung mit Weitblick bildet. 

Der IAFP ist bereits in mehreren Schweizer Städten ein etabliertes Instrument für eine 
vorausschauende und finanzpolitisch verantwortungsvolle Planung. Der IAFP dient als Instrument 
der politischen Prioritätensetzung, als Führungsinstrument für die Exekutive, als Strategie-
Instrument für die Verwaltung und nicht zuletzt für die Öffentlichkeit als effizientes 
Rechenschaftsinstrument. Beispielsweise  sich die jährliche Budgetdebatte effizienter 
gestalten. Die Diskussion kann auf die selbstgewählten Auf- und Ausgaben, das heisst die frei 
bestimmbare Mittelzuteilung, fokussiert werden. 

Der IAFP ist kein Hilfsmittel, um primär Kosten einzusparen. Vielmehr werden die Mittelflüsse 
transparent dargestellt. Bei Investitionsentscheidungen wird grösstmögliche Transparenz über die 
finanziellen Auswirkungen geschaffen. Nur mit Kenntnis der finanziellen Auswirkungen von 
grossen Investitionsentscheidungen wie beispielsweise dem neuen Bahnhofplatz oder dem 
Marktplatz lässt sich eine vorausschauende Finanzpolitik betreiben. 

Mit der Veröffentlichung werden Stadtparlament und Bürger(innen) umfassend über die mittel- bis 
langfristige Finanzplanung informiert, was insbesondere auch künftigen Generationen dient. 
Transparenz fördert Vertrauen in die Institutionen. 

St.Gallen, 29. Oktober 2013 

Philip Schneider 
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